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Qualifiziert für die Tagespflege von kleinen Kindern 
Neue Kurse für Tagesmütter und Tagesväter im Rahmen von Mülheim 2020 

Eines von mehr als 40 Projekten im Rahmen des Strukturförderprogramms „Mülheim 
2020“ ist die Qualifizierung von Frauen und Männern aus den Stadtteilen Köln-Mülheim, 
Buchheim oder Buchforst zur Tagespflegeperson. Mitte März 2011, voraussichtlich ab 
10. März 2011, beginnen in den Räumen der Volkshochschule Köln neue Grundkurse, in 
denen die interessierten Frauen und Männer auf ihre künftige Tätigkeit in der Kinderta-
gespflege intensiv vorbereitet werden. Es sind noch einige Plätze frei.  
 
Die Bewerbung als Tagespflegeperson innerhalb dieses Programms setzt voraus, dass 
die Interessentin oder der Interessent in Mülheim, Buchheim oder Buchforst wohnt und 
Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch II erhält oder bei der Agentur für Arbeit in Köln-
Mülheim Arbeit suchend gemeldet ist. Außerdem ist mindestens ein Hauptschulab-
schluss vorzuweisen und Deutsch muss in Wort und Schrift gut beherrscht werden. Inte-
ressenten, die die Voraussetzungen erfüllen, können im Rahmen der beruflichen Wei-
terbildung durch das Jobcenter oder die Agentur für Arbeit mit einem so genannten „Bil-
dungsgutschein“ gefördert werden. Diese Form der Förderung sichert zum Beispiel die 
Übernahme von Weiterbildungskosten oder auch die Weiterzahlung von Arbeitslosen-
geld zu.  
 
Tagesmütter und Tagesväter betreuen, erziehen, fördern und bilden Kinder in ihrer früh-
kindlichen Entwicklung bis zum Eintritt in den Kindergarten. Diese Betreuungsform für 
Kinder (in der Regel berufstätiger Eltern) wird im familiären Rahmen im Haushalt bei den 
Tagespflegepersonen oder in anderen kindgerechten Räumen angeboten.  
 
Das Strukturförderprogramm „Mülheim 2020“ mit einem Gesamtvolumen von rund 40 
Millionen Euro will positive Entwicklungen in den Stadtteilen Mülheim, Buchheim und 
Buchforst unterstützen. Mit den Projekten sollen die Arbeitslosigkeit spürbar verringert, 
die Wirtschaftskraft gestärkt, die Bildung gefördert, die gesundheitliche Situation der 
Anwohner verbessert sowie Geschäftsstraßen attraktiver gestaltet werden. Das Pro-
gramm soll Impulse bieten für eine weitere günstige Entwicklung.  
 
Interessierte Frauen und Männer, die Freude an der Arbeit mit kleinen Kindern in der 
Tagespflege haben, können sich entweder beim Jobcenter an ihren persönlichen An-
sprechpartner oder bei der Bundesagentur für Arbeit an die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt, Eva Pohl, Telefon 0221 / 9429-5400, wenden.  
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Für das Mülheimer Projekt und ebenso für die Betreuung aller Tagespflegemütter und 
Tagespflegeväter in Köln zuständig ist das städtische Amt für Kinder, Jugend und Fami-
lie. Dort steht als Ansprechpartnerin die Leiterin der Tagespflege, Mechthild Klose, Tele-
fon 0221 / 221-27519, zur Verfügung.  
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